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Bekanntmachung und Be- 
teiligung der Öffentlichkeit

Aufstellung des Bebauungsplans „Kern- 
rain“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 12.02.2025 
den Beschluss gefasst, den Bebauungsplan 
„Kernrain“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB aufzu- 
stellen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 
wird im Westen durch die Römerstraße, im 
Osten durch die Ettlinger Straße, im Norden 
durch die bestehende Wohnbebauung und 
im Süden durch den freien Landschaftsraum 
begrenzt. Er umfasst voll- oder teilumfäng- 
lich die Flurstücke 17/39, 17/40, 1572/2, 
1568/5, 1568/6, 1568/7, 1568/8, 1569/1, 
1569/2, 1573, 1576/2, 1579/1, 1580/2, 
1581/1, 1585/1, 1586/1, 1590/1, 1590/2, 
1593/1, 1594, 1595, 1596, 1597, 1598, 
1599, 1600, 1601, 1602, 1603, 1603/1, 
1604, 1605, 1606, 1607, 1608, 1609, 1610, 
1611, 1612, 1613/1, 1617, 1626 und 1629. 
Die Größe des Geltungsbereichs beträgt ca. 
3,01 ha. Die Abgrenzung ist dem beigefügten 
Übersichtslageplan vom 03.12.2024 zu ent- 
nehmen. 

Planerische Zielsetzung und planungs- 
rechtliche Situation 
Die Technologieregion Karlsruhe – zu der 
auch Ettlingen zählt – stellt rund um das 
Oberzentrum Karlsruhe eine Wachstumsre- 
gion mit einem hohen Nachfragedruck nach 
Wohnbauplätzen dar. Die erforderlichen 
Wohnbaukontingente wurden im Zuge der 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
durch den Nachbarschaftsverband Karlsruhe 
für das Verbandsgebiet nachgewiesen. Die 
Stadt Ettlingen hat bereits 2016 mit dem ers- 
ten Wohnbauflächenatlas eine wichtige pla- 
nerische Grundlage für die Steuerung der zu- 
künftigen Wohnbauentwicklung geschaffen. 
Der auf Grundlage der vorliegenden Bevölke- 
rungsprognose ermittelte Wohnbauflächen- 
bedarf soll demnach schwerpunktmäßig 
durch Maßnahmen der Innenentwicklung 
gedeckt werden. Zusätzlich sieht der Wohn- 
bauflächenatlas aber auch Entwicklungen in 
den Randbereichen der Kernstadt sowie den 
Stadtteilen vor. Im November 2024 wurde der 
Wohnbauflächenatlas fortgeschrieben und 
um gewerbliche Flächen erweitert. 
Das vorliegende Plangebiet befindet sich 
am südlichen Ortsrand von Ettlingenweier. 
Es umfasst den ehemaligen Standort der 
Bettenproduktion Ettkus an der Ettlinger 
Straße und den bislang landwirtschaftlich 
genutzten westlichen Bereich bis zur L 607. 
Nach Verlagerung des Betriebs wird das Ett- 
kus-Areal interimsweise genutzt. Seitens 
des jetzigen Eigentümers wird jedoch eine 
Aufgabe der gewerblichen Nutzung und eine 
Umwandlung in eine Wohnnutzung ange- 
strebt.
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Im Wohnbauflächenatlas der Stadt ist das 
Areal als Konversionsfläche mit Eignung als 
Wohnbaufläche enthalten. Seitens der Stadt 
wird jedoch aus städtebaulichen Gründen die 
Ausdehnung einer möglichen Wohnbauflä- 
che Richtung Westen bis zur L 607 als sinnvoll 
angesehen, um eine gleichmäßige Entwick- 
lung des Siedlungsrandes zu gewährleisten 
und um optional Flächen für eine örtliche 
Nahversorgung bereitstellen zu können. Im 
Zuge der Fortschreibung des Flächennut- 
zungsplans wurde daher eine erweiterte Flä- 
chenkulisse aufgenommen. 
In Auftrag des Eigentümers und in Abstim- 
mung mit der Stadt wurde bereits 2021 eine 
erste Rahmenplanung für das Ettkus-Areal 
und die westlich angrenzende Fläche vor- 
gelegt. Dieses sieht die Gliederung in zwei 
Teilbereiche vor, welche durch einen Grünzug 
miteinander verbunden wurden. Das Konzept 
beschränkt sich dabei nicht nur auf die Ent- 
wicklungsfläche, sondern räumt auch nörd- 
lich angrenzenden Bestandsgrundstücken 
eine Nachverdichtungsmöglichkeit durch 
Bebauung in zweiter Reihe ein. Das Konzept 
wurde bis 2025 weiterentwickelt und verän- 
dert. Dieses sieht nunmehr ein Wohnbau- 
quartier mit einer Mischung aus Doppel-, 
Reihen- und Mehrfamilienhäusern sowie die 
mögliche Integration eines Nahversorgers 
vor. Die Erschließung soll über eine ver- 
schwenkte Erschließungsstraße erfolgen, 
welche an die Ettlinger Straße angebunden 
ist, die ursprüngliche Aufteilung in zwei Teil- 
bereiche entfällt. Ein erheblicher Anteil der 
Flächen wird in diesem Konzept als Grünflä- 
chen wie auch Flächen zur Regenwasserver- 
sickerung vorgesehen. 
Das weiterentwickelte Konzept soll die 
Grundlage für die Realisierung des Bauge- 
biets bilden. Aufgrund der planungsrecht- 
lichen Lage im Außenbereich ist der Bebau- 
ungsplan im Regelverfahren auf Grundlage 
von § 2 BauGB aufzustellen. 
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist für solche Be- 
bauungspläne eine Umweltprüfung durchzu- 
führen, in der die voraussichtlichen erhebli- 
chen Umweltauswirkungen ermittelt und im 
Umweltbericht beschrieben und bewertet 
werden. Im Umweltbericht wird auch die Ein- 
griffsregelung nach § 1a BauGB in Verbin- 
dung mit § 15 BNatSchG behandelt. 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind 
bereits folgende vorliegende umweltbezo- 
gene Informationen: 

• Artenschutzrechtliche Untersuchung 
des Instituts für Botanik und Land- 
schaftskunde vom Januar 2025, in wel- 
chem Aussagen zu Vorkommnissen von 
Fledermäusen, Brutvögeln und Reptilien 
geprüft wurden. Es wurden Empfehlun- 
gen zur Vermeidung von artenschutz- 
rechtlichen Verbotstatbeständen getrof- 
fen. 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffent- 
lichkeit mit Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung findet statt: vom 24.4. bis 
22.5.2026.

Ort der Auslegung: Stadt Ettlingen, Pla- 
nungsamt, Schillerstraße 7–9, 3. OG, 76275 
Ettlingen 
Hinweis: Bitte benutzen Sie den Eingang zum 
Bürgerbüro, der während der Zeiten der Aus- 
legung zur Verfügung steht. 

Zeit der Auslegung: 
Montag und Dienstag, 9 bis 12 Uhr 
und 13:30 bis 15:30 Uhr 
Mittwoch und Freitag, 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag, 9 bis 12 Uhr 
und 13:30 bis 17 Uhr 

Ergänzend können alle Unterlagen während 
des oben genannten Zeitraums unter www. 
ettlingen.de/bpiv eingesehen werden. Wäh- 
rend der Auslegungsfrist können Stellung- 
nahmen beim Planungsamt der Stadt Ettlin- 
gen abgegeben werden. 
Gerne können Sie auch das Online-Formular 
auf der Homepage verwenden. 

Zu einem späteren Zeitpunkt können im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB erneut Stellungnahmen 
zum dann vorliegenden Entwurf des Bebau- 
ungsplans abgegeben werden. Hierzu er- 
folgt eine gesonderte ortsübliche Bekannt- 
machung. 

Es wird darauf hingewiesen, dass DIN-Vor- 
schriften, auf die in den textlichen Fest- 
setzungen Bezug genommen wird, im Pla- 
nungsamt der Stadt Ettlingen zur Einsicht 
bereitgehalten werden. 

Ettlingen, 21.04.2026 

gez. 
Wassili Meyer-Buck 
Planungsamt


